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1. Preisentwicklungen der Metalle im Januar und Februar 
 
Im Geschäftsbereich Edelmetalle entwickelten sich im bisherigen Jahresverlauf die 
Kurse (gestellt von Umicore; in Euro gerechnet) und entsprechend unsere 
Anteilswerte wie folgt: 
 

   Anteilswerte  Edelmetallwerte Differenz*  Σ in 2019** 
Gold:  +   4,22 %  +   4,37 %  - 0,15 % +  4,22 % 
Silber:  +   3,60 %  +   3,76 %  - 0,16 % +  3,60 % 
Platin:  +   9,91 %  + 10,05 %  - 0,14 % +  9,91 % 
Palladium: + 22,89 %  + 23,00 %  - 0,11 % +22,89 % 

 

Der Palladium-Markt befindet sich in einem physischen Defizit und die Preise 
steigen und steigen und steigen. 
 
 
Für den Geschäftsbereich Technologiemetalle entwickelten sich die Preise im 
bisherigen Jahresverlauf wie folgt (Preise gestellt von Tradium GmbH in Euro): 
 

   Anteilswerte  Metallwerte  Differenz*  Σ in 2019** 
Indium:  -   3,47 %  -   3,27 %  -  0,20 % -    3,47 % 
Gallium:  -   0,45 %  -   0,25 %  -  0,20 % -    0,45 % 
Germanium:  -   0,79 %  -   0,58 %  -  0,21 % -    0,79 % 
Rhenium:  -   0,80 %  -   0,62 %  -  0,18 % -    0,80 % 
Neodym:  -   1,71 %  -   1,53 %  -  0,18 % -    1,71 % 
Dysprosium:  +  0,94 %  +  1,11 %  -  0,17 % +   0,94 % 
Europium:  -   3,62 %  -   3,47 %  -  0,15 % -    3,62 % 
Terbium:  +  0,18 %  +  0,37 %  -  0,19 % +   0,18 % 
Yttrium:  -   0,25 %  +  0,00 %  -  0,25 % -    0,25 % 

 
*) Die negative Differenz ergibt sich aus dem Abzug der Lager- und Verwaltungsgebühr. Diese 
beträgt gem. § 7 Ziff. 5 unserer AGBs für Gold, Platin und Palladium nominal 0,08 % pro Monat, 
für Silber 0,09 % pro Monat, für Technologiemetalle 0,125 % pro Monat, inkl. 19% MwSt. 
Niedrigere ausgewiesene Prozentsätze bedeuten, dass durch den internen Handel zwischen Kunden 
Kosten für die Allgemeinheit eingespart werden konnten. Weiterhin gewähren wir freie Rabatte auf 
die Gebühren, wenn diese durch Einnahmen aus den investierten GmbH-Rücklagen gedeckt 
werden. 

**) Gesamtentwicklung der Anteilswerte im aktuellen Jahr.  
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2. Änderung unserer AGB zum 04.03.2019 
 
Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) mussten in einigen Punkten 
korrigiert werden. Diese Änderungen werden zum kommenden Montag 
04.03.2019 in Kraft treten. Inhaltlich oder monetär ändert sich hierdurch für Sie 
nichts. Gemäß § 15 der AGB gelten diese Änderungen als von Ihnen genehmigt, 
wenn Sie nicht innerhalb von sechs Wochen, d.h. bis zum Freitag 12. April 2019, 
Widerspruch einlegen. 
Eine Zusammenfassung der Änderung mit Erläuterungen können Sie im 
Kundenbereich unserer Homepage einsehen. Loggen Sie sich bitte ein und rufen 
unter dem Menüpunkt 'Service' den Unterpunkt 'Dokumente' auf. 
 
 
3. Bericht des Wirtschaftsprüfers Transtreuhand eingestellt 
 
Ebenfalls im Kundenbereich unserer Homepage und auf der gleichen Seite  
(→ Service → Dokumente) wurde der Bericht unseres Wirtschaftsprüfers 
Transtreuhand GmbH Hamburg für das Geschäftsjahr 2018 eingestellt. Wie in 
allen Jahren zuvor erfolgten die Prüfungen ohne Beanstandung. 
 
 
4. Beliebtester Facebook-Beitrag im bisherigen Jahr 
 
Auf unserer Facebook-Seite https://www.goldsilber.org/facebook/ war in 2019 
der folgende Chart der mit Abstand am häufigsten aufgerufene: 
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Würde man die Inflation des US-Dollars mit der Berechnungsmethode 
durchführen, die 1990 angewendet wurde, und würde man den Goldpreis um 
diese Inflation bereinigen, stünde Gold derzeit auf einem 300-Jahres-Tief. Das 
Hoch aus dem Jahr 1980 entspräche nach dieser Methode inflationsbereinigt 
16.500 Dollar je Unze. 
(Quellen: goldchartsrus.com, www.youtube.com/watch?v=3FhDg7-0mmU, wenn 
Sie dem Englischen folgen können, empfehle ich Ihnen dieses Video auf Youtube 
anzuschauen.) 
 
 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
Gerstetten, 01.03.2019, 
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